Liebe Schülerinnen und Schüler unseres Abiturjahrgangs,
am kommenden Dienstag, dem 21. April 2020, soll es für Sie losgehen mit den Profilfachklausuren. Hinter Ihnen liegt eine längere Zeit der Ungewissheit, von Unsicherheit und von mehrfach wechselnden Meldungen und Voraussetzungen.
Dies alles war und ist sicher belastend für Sie, zumal es wegen der Schulschließung vor den Ferien auch keinen sauberen Abschluss gab, bestimmte Fragen nicht mehr gestellt werden konnten. Möglicherweise war auch Ihre Motivation zum Lernen manchmal im Keller, da Sie gar nicht wussten, ob denn überhaupt Abiturprüfungen stattfinden würden.
Ich möchte Ihnen versichern, dass uns all dies natürlich bewusst ist. Wir haben zunächst einmal hier vor Ort vier Prüfungsräume (zwei Kunsträume, die Sporthalle und die Aula) so hergerichtet, dass Sie geregelt und nach den Richtlinien des Ministeriums und des RKI risikoarm und angstfrei die Schule betreten und ihre Abiturprüfungen schreiben können. Ich bin sicher, dass auch Sie alle sich an die bestehenden Regeln halten werden.
Ich kann mich den Worten unserer Ministerin an dieser Stelle nur anschließen, die schrieb: „Vertrauen Sie auf Ihre Fähigkeiten“. Glauben Sie an sich und an das, was Sie leisten können. Seien Sie unverzagt und frohen Mutes, dass diese Abiturprüfungen nun doch in gerechter Weise verlaufen können. Wir Lehrkräfte wissen natürlich um die Lage, können uns vorstellen, wie Sie sich gefühlt haben und möglicherweise noch fühlen. Auch wenn es ein Abitur nicht „geschenkt“ gibt, werden wir sicher hinsichtlich der Korrektur ein pädagogisches Augenmaß behalten.
Wir warten noch auf Vorgaben zu den Zeugniskonferenzen Ihres Jahrgangs. Zu Fragen zur Abiturentlassung und zum Abiball werde ich mich noch explizit an den zuständigen Ausschuss Ihres Jahrgangs wenden.
Nun drücke ich Ihnen alle Daumen und wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute und vor allem Gesundheit
Mit freundlichen Grüßen
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